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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN 13052-1, die vom CEN/TC 164 �Wasserversorgung� (Sekretariat: Frankreich)
erarbeitet wurde, ist auf Grund der Ergebnisse der formellen Abstimmung angenommen worden.

Die Bearbeitung wurde von der Arbeitsgruppe �Wechselwirkungen von Werkstoffen in Kontakt mit Trink-
wasser� (WG 3) des CEN/TC 164 durchgeführt, deren Federführung in den Niederlanden liegt. Für
Deutschland war der Arbeitsausschuss NAW IV 1/UA �Werkstoffe und Bauteile (Bedarfsgegenstände) in
Kontakt mit Trinkwasser� des Normenausschusses Wasserwesen (NAW) im DIN an der Bearbeitung
beteiligt.

Für die im Abschnitt 2 zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden
Deutschen Normen hingewiesen:

EN ISO 7027 siehe DIN EN ISO 7027

EN ISO 7393-2 siehe DIN EN ISO 7393-2

EN ISO 7887 siehe DIN EN ISO 7887
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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom CEN/TC 164 �Wasserversorgung� erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR
gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis März 2002, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis März 2002 zurückgezogen werden.

Diese Europäische Norm wurde vom CEN/TC 164 �Wasserversorgung� in Zusammenarbeit mit dem CEN/TC 155
�Kunststoffrohrleitungssysteme und Schutzrohrsysteme� erstellt und besteht aus zwei Teilen:

 Teil 1: Prüfverfahren

 Teil 2: Interpretation der Laborergebnisse im Hinblick auf die Praxisbedingungen

Dieser Teil 1 umfasst die folgenden zwei Anhänge:

Anhang A (informativ) beschreibt einen Versuchsaufbau zum Spülen von Rohren mit großen Durchmessern.

Anhang B (informativ) beschreibt schematisch den Zusammenhang zwischen den verschiedenen Teilen der Norm.

Werkstoffbezogene Prüfparameter und/oder anwendungsbezogene Anforderungen wurden in die entsprechenden
Produktnormen aufgenommen, z. B. in die Systemnormen für Kunststoffrohrsysteme.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.

Einleitung

Mit Rücksicht auf mögliche ungünstige Auswirkungen auf die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch,
verursacht durch Werkstoffe, wird ins Gedächtnis gerufen, dass die nationalen Verordnungen in Kraft bleiben,
solange die Übernahme einheitlicher Europäischer Anforderungskriterien, wie im zukünftigen Europäischen
Anerkennungssystem (EAS) vorgeschlagen, ausstehen.
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1 Anwendungsbereich

Diese Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung von Färbung und Trübung in Prüfwässern nach deren Kontakt mit
den inneren Oberflächen von Produkten aus organischen Stoffen fest, die in Rohrleitungssystemen eingesetzt
werden, wobei der Begriff �Produkte� Rohre, Formstücke, Ausrüstungsgegenstände und deren Beschichtungen
und Verbindungen beinhaltet.

Das in dieser Norm beschriebene Prüfverfahren ist auf Produkte anwendbar, die unter verschiedenen
Bedingungen für den Transport von Wasser für den menschlichen Gebrauch vorgesehen sind, und für Rohwasser,
das zu Wasser für den menschlichen Gebrauch aufbereitet werden soll. Beschichtungen oder Schutzanstriche auf
Produkten, die nicht bestimmungsgemäß mit diesen Arten von Wasser in Berührung kommen, werden von dieser
Norm nicht erfasst.

Diese Norm legt das Prüfverfahren fest und umfasst eine Anzahl von Verfahren mit und ohne
Desinfektionsvorbehandlung und mögliche Temperaturen der Prüfwässer. Die Anwendung der Desinfektions-
vorbehandlung und die Wahl der Prüftemperatur hängen von den einschlägigen nationalen Vorschriften und/oder
den System- oder Produktnormen ab.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

EN ISO 7027:1999, Wasserbeschaffenheit  �  Bestimmung der Trübung (ISO 7027:1999).

EN ISO 7393-2:2000, Wasserbeschaffenheit � Bestimmung  von freiem Chlor und Gesamtchlor � Teil 2:
Kolorimetrisches Verfahren  mit N,N-Diethyl-1,4-phenylendiamin für  Routinekontrollen (ISO 7393-2:1985).

EN ISO 7887:1994, Wasserbeschaffenheit � Untersuchung und Bestimmung der  Färbung (ISO 7887:1994).

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
Färbung
optische Eigenschaft, die eine Änderung der spektralen Zusammensetzung des transmittierten sichtbaren Lichtes
verursacht, gemessen bei drei Wellenlängen [siehe Abschnitt 3 von EN ISO 7887:1994]

3.2
Trübung
Verringerung der Durchlässigkeit von Wasser, verursacht durch die Gegenwart ungelöster Substanzen
[siehe Abschnitt 3 von EN ISO 7027:1999 als Quelle für diesen Begriff]

3.3
Vergleichswasser
Wasser, das mit und ohne Zusatz von 1 mg/l Chlor folgende Anforderungen erfüllt:

 für die Färbung: spektraler Absorptionskoeffizient kleiner als 0,1 m−1;

 für die Trübung: FNU < 0,1
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